
Tag mein Lieber :lol: 

Glaube mir, ich habe rein gar nichts gegen eine gepflegte Konversation, habe sogar insgeheim gehofft,
dass es dazu kommt. Mir ging es nur bei MLs Antwort darum, dass es mir wurscht ist, ob der Ansatz neu
ist, oder nicht.

Was ich mit dem Ausdruck geschwollen bezweckte, ist dir nicht klar? Das wundert mich aber... ich finde
eigentlich, dass das Wort sich von selbst erklärt,oder?

Ist ja putzig, du hast kein Problem mit dem Thema, nichts regt dich auf... lustig, wo du doch einmal
unreflektiert mit der Planierraupe über meinen Text plus dazugehörigem Kommentar fährst. Ich weiß nicht, ob du
die Kernaussage nicht ganz verstanden hast: ich gehöre eben nicht zu denen, die sich hinstellen und
verlangen, dass wir uns in Schimpf und Schande selbst zerreissen. Ich finde nur die Begriffe idiotisch. Ich
meine, worauf bist du denn an deinem Deutschsein Stolz?

LG
Rose

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Stolz, ein Deutscher zu sein?
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